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1. Finanz- und Geschäftsbericht: 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIROG GmbH, Bonn, hat für das Geschäftsjahr 2023 ein 
uneingeschränktes Testat erteilt. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, die Erträge des 
Stiftungsvermögens und der sonstigen Stiftungsmittel sind verfassungsgemäß verwendet worden. 
 
Vermögen 2023 der Stiftung: 
 
Auf der Aktivseite der Bilanz 
 
Grundstücke und Bauten      1,604 Mio. €   
Finanzanlagen, Wertpapiere des 
AV und UV, Festgelder etc.          11,431 Mio. €   
Betriebs- u. Geschäftsausstattung    0,120 Mio. €   
Briefmarkensammlung     0,018 Mio. €   
Forderungen       0,095 Mio. €   
 
 
Auf der Passivseite der Bilanz 
 
Eigenkapital     13,246 Mio. €   
Rückstellungen      0,022 Mio. €   
 
Bilanzsumme:     13,268 Mio. € 
 
 
Wesentliche Kennzahlen aus der Gewinn- und Verlustrechnung in TEUR: 
 
Aufwendungen zur Zweckerfüllung   340 
Personalaufwand                  57   
Abschreibungen auf Sachanlagen       47 
Sonst. betriebliche Aufwendungen     278  
Depot- und Bankgebühren       92 
Materialaufw./Umlagefähige Betriebskost.     26 
Abschreibungen auf Finanzanlagen                262  

Steuern vom Einkommen und Ertrag                 30 
Sonst. betriebliche Erträge             707* 
Erträge aus anderen Wertpapieren   348 
 
Jahresüberschuss                 15 
 
 
 
 
 
* In den Sonstigen betrieblichen Erträgen sind TEUR 240 an Zuschlagserlösen aus unserer  
  Zuschlagsmarke 2023 enthalten, sowie TEUR 88 Zuschreibungen auf Finanzanlagen.  
 
 
 
 



 
 

2. Fördermaßnahmen 2023: 
 
Übersicht über die gewährten Zuwendungen der Stiftung in Euro im Jahr 2023 in TEUR: 
 
BDPh Jahresförderung  130  
DPhJ Jahresförderung   10 
Fördermaßnahmen IBRA 186  
Bibliotheken       9  
Übrige        5 
Gesamt   340  
 
 
 
 
 
 


